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Allgemeine Verkaufsbedingungen 
 

 
 

1. Definitionen 

a) „Vertrag“ bezeichnet das Angebot und diese AGB; 
b) „Verkäufer“ ist Ahern Deutschland GmbH; 

c) „Waren“ bezeichnet die Produkte, die vom Käufer wie im Angebot 

beschrieben erworben werden; 
d) „Angebot“ bezeichnet das Angebot, das der Verkäufer zum Erwerb 

von Waren auf Anfrage des Käufers unterbreitet; 

e) „Käufer“ ist die Person, Firma oder Gesellschaft, die das Angebot 
annimmt; 

f) „Verkaufspreis“ meint den vollständigen Preis für den Kauf der 

Waren ohne Mehrwertsteuer wie im Angebot ausgewiesen; 
g) „AGB“ meint diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen, die für die 

Parteien bindend und die im vorliegenden Dokument niedergelegt 

sind. 
 

2. Vertragsschluss 

Das Angebot stellt das Verkaufsangebot des Verkäufers an den Käufer 
dar und ist für 30 Tage (oder eine andere Zeitperiode, die ausdrücklich 

im Angebot genannt wird) ab dem Datum der Angebotsabgabe gültig. 

Mit der Rücksendung des gegengezeichneten Angebots akzeptiert der 
Käufer das Angebot und die AGB, die damit für die Parteien bindend 

werden. Jede andere Klausel oder Bedingung, die der Käufer einführt 

und die von den AGB abweicht oder zusätzlich zu diesen gemacht wird, 
bindet den Verkäufer nicht und bleibt wirkungslos, solange der 

Verkäufer diese nicht ausdrücklich mit einem unterschriebenen 

Schriftstück akzeptiert. Widerspricht der Verkäufer anderen Klauseln 
oder Bedingungen nicht ausdrücklich, die in einem Dokument oder 

Formular des Käufers enthalten sind, bedeutet dies nicht, dass der 

Verkäufer auf die vorliegenden AGB verzichtet und ebenso wenig, dass 

er diese anderen Klauseln und Bedingungen akzeptiert. 

 

3. Kaufpreis / Zahlung 

Der Käufer trägt den Kaufpreis zusammen mit allen Kosten und 

Gebühren für Fracht, Versicherung, Beschlagnahme, Zoll sowie 

Abgaben, die erhoben werden von Bundes- oder Landesbehörden, 
Gemeinden oder sonstigen staatlichen Einrichtungen. Soweit nicht im 

Angebot anderweitig geregelt, soll der Käufer dem Verkäufer den 

Kaufpreis in Euro zu den Bedingungen zahlen, die im Angebot 
niedergelegt sind. Die volle Zahlung des Kaufpreises, zusammen mit 

allen anwendbaren Steuern, Beschlagnahmen, Gebühren und Abgaben 

soll an den Verkäufer per Überweisung oder per Direktbezahlung 
innerhalb von zehn (10) Kalendertagen nach Lieferung der Waren 

erfolgen. 

 
4. Eigentumsvorbehalt 

Zur Sicherung der Kaufpreisforderung des Verkäufers gegen den 
Käufer behält sich der Verkäufer bis zur vollständigen 

Kaufpreiszahlung das Eigentum an den Waren (nachfolgend auch 

„Vorbehaltsware“) vor. 
 

Der Käufer ist dazu verpflichtet, die Vorbehaltsware pfleglich zu 

behandeln und auf eigene Kosten gegen Feuer, Wasser und Diebstahl in 
Höhe des Neuwerts der Kaufsache zu versichern. Wird die 

Vorbehaltsware durch Dritte gepfändet, ist der Käufer dazu verpflichtet, 

auf das Eigentum des Verkäufers hinzuweisen und den Verkäufer 
unverzüglich schriftlich von der Pfändung in Kenntnis zu setzen. 

 

Der Käufer ist dazu berechtigt, die Vorbehaltsware im 
ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr weiter zu veräußern. Für den Fall 

der Weiterveräußerung tritt der Käufer zur Sicherung der 

Kaufpreisforderung bereits jetzt die hieraus entstehenden Ansprüche 
gegen den Erwerber an den Verkäufer ab. Der Verkäufer ermächtigt den 

Käufer bis auf Widerruf, die an den Verkäufer abgetretenen 

Forderungen im eigenen Namen und für Rechnung des Verkäufers 
einzuziehen. 

 

Kommt der Käufer mit der Kaufpreiszahlung in Verzug, hat der 

Verkäufer das Recht, vom Kaufvertrag zurückzutreten und vom Käufer 

die Herausgabe der Vorbehaltsware zu verlangen. 

 
5. Untersuchung / Annahme der Ware 

Der Käufer ist dafür verantwortlich, die Waren unverzüglich bei 

Ankunft am Lieferort auf offenkundige Mängel und Schäden zu 
untersuchen. Falls der Käufer nicht innerhalb von drei (3) 

Geschäftstagen nach Lieferung der Waren den Verkäufer schriftlich 

über jegliche Abweichung von der Spezifikation der Ware im Angebot 
informiert, gilt die Ware als vom Käufer vertragsgemäß akzeptiert. 

Danach kann der Käufer nur noch Ansprüche wegen versteckter Mängel 

geltend machen, die zur Zeit der Auslieferung nicht gefunden werden 
konnten. 

 

6. Warenlieferung 

6.1 Versandbedingungen 

Soweit nicht anderweitig im Angebot geregelt, erfolgt der Versand der 

Waren auf Kosten des Käufers und F.O.B. ab Standort des Verkäufers. 
Rechte und Risiken bzgl. Verlust oder Beschädigung gehen mit 

Übergabe der Ware auf den vom Verkäufer bestimmten Spediteur vom 

Verkäufer auf den Käufer über. Der Verkäufer ist nicht verantwortlich 
für irgendwelche Kosten im Zusammenhang mit der Verladung der 

Güter auf die Transportmittel des Spediteurs oder mit Verspätungen 

beim darauffolgenden Versand. 
 

6.2 Verfügbare Teillieferungen 

Sofern nur ein Teil der Waren zum Versand bereit ist, wird der 
Verkäufer den Käufer informieren und die verfügbaren Waren 

versenden, sofern dies nicht abweichend zwischen den Parteien 

vereinbart ist. Im Gegenteil soll die Versendung von verfügbaren Waren 
durch den Verkäufer keine Verletzung oder einen Mangel darstellen, der 

den Käufer in irgendeiner Weise berechtigt, Abhilfe vom Verkäufer zu 

verlangen, sofern der Verkäufer die fehlenden Waren innerhalb einer 
angemessenen Zeit nachliefert. 

 

6.3 Kosten und Auslagen 
Der Verkäufer ist nicht verantwortlich für irgendwelche Kosten oder 

Auslagen in Verbindung mit dem Versand der Waren, einschließlich, 

aber nicht beschränkt auf: Transportkosten, Fracht, Abgaben, Steuern 
oder jedwedes andere Entgelt in Verbindung mit vorzeitigem Versand 

oder mit der Rücksendung von Zuviel-Lieferungen durch den Käufer. 

 
 

7. Garantie, Gewährleistung 

DER VERKÄUFER GIBT KEINERLEI AUSDRÜCKLICHE ODER 
KONKLUDENTE GARANTIEN MIT BEZUG AUF DIE WAREN 

ÜBER DIE GESETZLICHEN RECHTE DES KÄUFERS HINAUS 

AB, ER LEHNT HIERMIT ALLE GARANTIEN, SEIEN SIE 

AUSDRÜCKLICH ODER KONKLUDENT DURCH 

HANDELSBRAUCH ODER IN ANDERER WEISE AB, 
EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRÄNKT AUF 

JEGLICHE GARANTIE FÜR DIE HANDELSFÄHIGKEIT ODER 

DIE EIGNUNG DER WAREN FÜR EINEN BESTIMMTEN ZWECK. 
 

Bei Mängeln der Ware hat der Käufer ein Recht auf Nacherfüllung in 

Form der Mangelbeseitigung oder Lieferung einer mangelfreien Sache. 
Bei Fehlschlagen der Nacherfüllung ist der Käufer berechtigt, den 

Kaufpreis zu mindern oder vom Vertrag zurückzutreten.  

 
8. Gesetzeskonformität 

Jede Partei hat sich jederzeit in Übereinstimmung mit allen Gesetzen, 

Regeln und Beschränkungen, die auf ihre Verpflichtungen unter dem 
Vertrag Anwendung finden, zu verhalten. Jede Partei hat die andere 

Partei mit allen Informationen zu versorgen, die erforderlich sind, damit 

die andere Partei sich gesetzeskonform verhält, und im Übrigen ihre 
eigene Konformität mit Gesetzen und anderen Vorschriften sowie mit 

den Bedingungen dieses Vertrages zu bestätigen.  
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9. Leistungsstörung 

Falls der Käufer sich nicht wie vereinbart verhält oder eine finanzielle 

oder nicht finanzielle Verhaltenspflicht verletzt, ist der Verkäufer 

berechtigt, von diesem Vertrag ganz oder teilweise zurückzutreten, 
sofern der Käufer die Vertragsverletzung nicht innerhalb von fünf (5) 

Kalendertagen ab Mitteilung des Verkäufers über die 

Vertragsverletzung durch den Käufer beendet. Falls der Käufer einen 
vereinbarten Betrag nicht oder nicht pünktlich bezahlt, wird der gesamte 

noch offene Kaufpreis sofort fällig und der Käufer zahlt ab diesem 

Zeitpunkt Zinsen in Höhe von 9 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz 
der EZB pro Jahr. Sofern der Verkäufer wie vorgesehen vom Vertrag 

ganz oder teilweise zurücktritt, muss der Käufer dem Verkäufer auf 

Anforderung alle diesem entstandenen Schäden ersetzen, die auf Grund 
des Vertragsbruches durch den Käufer entstanden sind, einschließlich, 

aber nicht beschränkt auf die Kosten der Rechtsverfolgung. Die Rechte 

und Ersatzansprüche, die dem Verkäufer gemäß diesem Vertrag 
zugesprochen werden, verstehen sich in Ergänzung zu jeglichen 

anderen Rechten und Ersatzansprüchen, die auf Grund von Gesetz und 

Billigkeit bestehen, und schränken diese nicht ein. 
 

10. Abtretung 

Der Käufer darf die Rechte aus diesem Vertrag nicht ohne die 
ausdrückliche schriftliche Zustimmung des Verkäufers abtreten. Der 

Verkäufer ist dagegen berechtigt, die Rechte aus diesem Vertrag an 

seine Rechtsnachfolger sowie an jegliche juristische Personen 
abzutreten, mit denen er jetzt oder in Zukunft im Sinne des 

Aktiengesetzes verbunden ist.  

 
11. Haftungsfreistellung 

Der Käufer hat den Verkäufer im höchstmöglichen gesetzlich erlaubten 

Umfang zu verteidigen, freizustellen und schadlos zu halten, ebenso 
dessen Führungskräfte, Organe, Angestellte und Vertreter sowie mit 

dem Verkäufer im Sinne des Aktienrechts verbundene Gesellschaften, 

bezogen auf alle Beträge, Kosten, Verantwortlichkeiten, Verluste, 
Verpflichtungen, Klagen, Handlungen, Schäden, Strafen und 

Bußgelder, Zinsen und andere Ausgaben (einschließlich 

Ermittlungskosten und Anwaltsgebühren), die dem Käufer entstehen 
oder die er verpflichtet ist zu bezahlen in Folge (i) Handlungen oder 

Unterlassungen des Käufers, sowie Nutzung, Eigentum, Wartung, 

Transfer, Transport oder Lagerung der Waren oder durch Handlungen 
oder Unterlassungen eines Dritten, für den der Käufer verantwortlich 

ist; (ii) sofern die Ware nach den Spezifikationen des Käufers hergestellt 

worden ist, jegliche Verletzung oder behauptete Verletzung von 
gewerblichen und geistigen Schutzrechten Dritter aufgrund von Plänen 

und Spezifikationen des Käufers (einschließlich eingetragener Marken 

oder Markennamen des Käufers oder in Folge der Produktion von 
Waren auf Bestellung des Käufers);  oder (iii) infolge der Verletzung 

oder der behaupteten Verletzung von jeglichen Bundes- oder 

Landesgesetzen und sonstigen verbindlichen Vorschriften, 

einschließlich, aber nicht beschränkt auf die Gesetze und Regelungen 

bezüglich Produktsicherheit und Arbeitssicherheit. 
 

12. Anwendbares Recht, Gerichtsstand 

Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland 
unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Soweit gesetzlich zulässig, 

vereinbaren die Parteien als ausschließlichen Gerichtsstand Koblenz in 

Deutschland. 
 

13. Versicherung 

Der Käufer hat auf eigene Kosten eine Betriebshaftpflichtversicherung 
zu unterhalten, die Ansprüche aufgrund Verletzung des Körpers und der 

Gesundheit sowie wegen Eigentumsschäden, die durch die Benutzung 

der Waren oder durch Handlungen oder Unterlassungen des Käufers 
gemäß diesem Vertrag verursacht werden. Die Versicherung hat eine 

Mindestdeckungssumme von 2.000.000,00 USD pro Versicherungsfall 

zu umfassen. Auf schriftliche Anforderung des Verkäufers hat der 
Käufer dem Verkäufer unverzüglich einen entsprechenden 

Versicherungsnachweis vorzulegen, in dem der Verkäufer als 

geschützter Dritter genannt wird. 

 

14. Geistige Schutzrechte 

Der Name des Verkäufers und sein Logo sowie alle entsprechenden 
Produkt- und Dienstleistungsbezeichnungen, Designs, Marken und 

Slogans sind geistiges Eigentum des Verkäufers. Alle geistigen 

Eigentumsrechte werden hiermit ausdrücklich vorbehalten, der Käufer 
darf in keiner Weise jegliche Urheberrechte, Marken, 

Dienstleistungsmarken, Geschäftsgeheimnisse, Logos, Patente oder 

andere geistige Eigentumsrechte des Käufers ohne vorherige 
schriftliche Zustimmung des Verkäufers benutzen. 

 

15. Haftungsbegrenzung 

Im Falle von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit des Verkäufers oder 

seiner Vertreter oder Erfüllungsgehilfen haftet der Verkäufer nach den 

gesetzlichen Regeln; ebenso bei wesentlichen Vertragspflichten. Soweit 
keine vorsätzliche Vertragsverletzung vorliegt, ist die 

Schadensersatzhaftung des Verkäufers auf den vorhersehbaren, 

typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. Die Haftung wegen 
schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 

sowie die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleiben unberührt. 

Soweit vorstehend nicht ausdrücklich anders geregelt, ist die Haftung 
des Verkäufers ausgeschlossen. 

 

16. Sonstiges 

Jeder Verzicht, auch der behauptete oder konkludente Verzicht durch 

den Verkäufer auf Rechte aus diesem Vertrag ist nur wirksam, sofern er 

nicht in einem schriftlichen Dokument erklärt worden ist, dass von 
einem vertretungsberechtigten Angestellten des Verkäufers 

unterzeichnet worden ist. Von einem Verzicht nicht erfasst sind die 

Rechte des Verkäufers bezüglich Vertragsbrüchen des Käufers, die 
nicht gesondert in dem Verzicht benannt sind. Die Unwirksamkeit, 

Rechtswidrigkeit oder fehlende Durchsetzbarkeit einer Klausel des 

Vertrages beeinflusst nicht die Wirksamkeit, Rechtsmäßigkeit oder 
Durchsetzbarkeit aller anderen Bedingungen des Vertrages, welche 

weiterhin wirksam bleiben. Der Vertrag beinhaltet die vollständige 

Vereinbarung zwischen dem Käufer und dem Verkäufer und ersetzt alle 
früheren Vereinbarungen und Verträge bezüglich des darin geregelten 

Gegenstandes. Der Vertrag kann nur durch schriftliche Vereinbarung, 

die von beiden Seiten unterzeichnet worden ist, eingeschränkt oder 
verändert werden. Der Verkäufer ist nicht verantwortlich für 

Fehlschlagen oder Verzögerung bei der Erfüllung seiner 

Vertragspflichten, sofern dieser Fehlschlag oder die Verzögerung durch 
höhere Gewalt ganz oder teilweise verursacht wird, einschließlich, 

jedoch nicht beschränkt auf Streiks, behördliche Beschränkungen und 

Kontrollen, Krieg, Unruhen, Feuer, Flut, Erdbeben und andere 
unabwendbare Ereignisse. Der Vertrag begründet keine Beziehung 

zwischen den Parteien - außer der von Lieferant und Käufer - und soll 

dies auch nicht tun. Alle Erklärungen, die nach diesem Vertrag 

erforderlich oder zulässig sind, müssen schriftlich erfolgen und an die 

Adresse zugestellt werden, die im Angebot genannt ist. 
 


